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Begrüßung:	   

Impuls:

Die Ergebnisse 
der US-Wahlen – 

Fakten und 

Hintergründe

Analyse:

Diskussion mit dem Publikum

	

Im Potsdam Museum - Form für Kunst 
und Geschichte, Am Alten Markt 9
14467 Potsdam

Anne Seyfferth,
Leiterin FES-Landesbüro 
Brandenburg

Dr. Christoph von Marschall,  
Diplomatischer Korrespondent der 
Chefredaktion, Der Tagesspiegel

Wir bitten um Verständnis, dass die Höchstzahl der Teilneh-
menden aufgrund der Abstandsregelungen begrenzt ist.
Bitte geben Sie bei der Anmeldung unbedingt Ihre aktuellen 
und vollständigen Kontaktdaten an. 
Wir halten uns an die Vorgaben des Landes Brandenburg und 
bitten unsere Teilnehmer_innen in den jeweils vorgeschriebe-
nen Bereichen den Mund-Nasen-Schutz zu tragen.
Personen mit Symptomen wie Husten, Halsschmerzen, Schnup-
fen und/oder Fieber bleiben der Veranstaltung bitte fern.

Michèle Auga, 
Leiterin des Referats Westeuropa und 
Nordamerika, FES Berlin

im Gespräch mit

Dr. Christoph von Marschall

Die Veranstaltung findet in einem hybriden Format statt: 
Eine nach den aktuellen Vorschriften erlaubte Anzahl von 
Teilnehmenden kann vor Ort dabei sein, alle andere begrü-
ßen wir digital.

Anmeldung (unter Angabe ob vor Ort oder digital)
E-Mail: anmeldung.potsdam@fes.de

Die Teilnahme ist kostenlos.
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Am 3. November 2020 haben die US-Amerikaner_innen die 
Wahl: ein „Weiter so“ mit dem vor vier Jahren in das Prä-
sidentenamt gewählten Republikaner Donald Trump oder 
ein Wechsel an der Spitze mit dem Demokraten Joe Biden.  
Gewählt werden außerdem die Abgeordneten des Reprä-
sentantenhauses sowie ein Drittel der Sitze im US-Senat. 

Die Pandemie verstärkt die Wirtschaftskrise in den USA 
und trifft auf ein mangelhaftes Gesundheitssystem. Pro-
testbewegungen erschüttern seit Monaten das Land. 
Traut die Mehrheit der Amerikaner_innen dennoch dem 
populistischen Geschäftsmann Donald Trump zu, die  
Geschicke des „American first“ besser zu führen, als seinem 
Herausforderer, dem ehemaligen Vizepräsidenten Biden?

Wie hat Amerika gewählt? Welche Faktoren waren  
maßgeblich für den Ausgang? Welche Konsequenzen erge-
ben sich damit für die zutiefst gespaltene US-Gesellschaft, 
die zukünftigen transatlantischen Beziehungen und die  
US-Außenpolitik?

Wir laden Sie herzlich zum Zuhören und Mitdiskutieren ein.

Christoph von Marschall ist langjähriger Journalist des Tagesspie-
gels und war von 2005 bis 2013 Korrespondent in den USA. Er 
schrieb Biografien über Barack Obama und Michelle Obama sowie 
ein Buch über die Kulturunterschiede zwischen Deutschland und 
Amerika. 2017/18 beobachtete er als Helmut-Schmidt-Stipendiat 
der ZEIT-Stiftung und des German Marshall Fund of the United 
States die Trump-Präsidentschaft. Daraus entstand sein Buch „Wir 
verstehen die Welt nicht mehr. Deutschlands Entfremdung von 
seinen Freunden.“


